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Den besten Mix gefunden 
Hans Burkhard gewinnt Radio-L-Spritsparwettbewerb 

Hans Burkhard aus Triesen-
berg (Bild) heisst der Sieger 
des an der Lihga allseits be
liebten Radio-L-Spritsparwett-
bewerbs. E r f a n d  den besten 
M i x  im Kalorienverbrauch und 
i m  Dieselverbraueh und  ge
wann somi t  den Opel Agila 
von der Neugut  Garage Vaduz. 
Andreas Steinauer aus Eschen 
verbrauchte a m  wenigsten Die
sel und gewann einen Gut
schein über 1000 Franken von 
Brogle Sport  und Mode. Gerald 
Luchs aus  Schaan als Dritter 
gewann einen Sa tz  Pneus im  
Wert von 6 0 0  Franken von der 
Neugut Garage Vaduz. Eben
f a l l s  a u f  grosses Interesse 
stiess der Formel-1-Rennsimu
lator a m  Radio-L-Stand. Die 
Einnahmen aus diesem Bewerb 
in Höhe von 1100 Franken 
werden vollumfänglich der 
Krebshilfe Liechtenstein zur  
Verfügung gestellt. 

Fröhliche Ausflugsstimmung ist der beste Begleiter 
Balzers: Die älteren Jahrgänge gemeinsam unterwegs im Bregenzerwald 

M e h r  als h u n d e r t  ä l tere  Be
wohner innen  u n d  Bewohner  
v o n  Balzers ha t t en  a u f  d ie  
Einladung d e r  Organisatoren 
v o n  «Dem Alter zu r  Freude» 
h i n  sich entschlossen, a n  d e m  
gemeinsamen Ausflug in d e n  
Bregenzerwald te i lzunehmen.  
So e rwar te ten  letzten D o n 
ners tag  Gemeindevorsteher  
Othmar  Vogt, Pfarrer  Walter  
Bühler, Präs ident  Franz  Vogt, 
d ie  Gemeinderä t innen Ruth 
Fuchs u n d  Mar ianne  Hasler 
neben  d e n  drei grossen Cars 
d ie  nach  u n d  nach  e in t re f fen
d e n  Ausflügler. 

Dr. Emma Hahn 

Mit von  de r  Partie waren auch 
Samariterinnen mit Präsidentin 
Rosa Eberle und Trachtenfrau
en, die sich alle um das Wohl 
der  mitfahrenden Gäste küm
merten. Wer aus Krankheits
gründen absagen hatte müssen, 
wurde während der Zeit des 
Ausflugs von  Trachtenfrauen 
besucht u n d  mit einem Blu
mengeschenk erfreut. 

Das Ziel der  Reise, Bezau im 
Bregenzerwald v o r  Augen, 
starteten die Chauffeure mit 
ihren erwartungsvollen Fahr 
gästen, brachten sie sicher über  
die Landesgrenze nach  Feld
kirch u n d  dann  a u f  die Auto
bahn  bis zu r  Ausfahrt Dornbirn 
Nord, von  w o  es dann  über  Al
berschwende nach Bezau wei
terging, w o  im Hotel Gasthof 
Garns die Gäste aus Balzers 
zum Mittagessen erwartet w u r 
den. Allein schon die Speise
karte fand Bewunderung. Auf 
de r  Vorderseite eine historische 
Zeichnung des Gasthofes, und  
in dem Faltblatt a u f  den beiden 
Seiten die Weine und  das 
Menü. Die dort versprochenen 
Tafelfreuden wurden auch bald 
serviert, vorab die klare Kraft
brühe vom Tafelspitz mit But
ternockerln, das Kalbsrahmgü-
lasch mit Bohnenwickel und  
Pilafreis u n d  z u m  Dessert Ap
felküchle mit Preiselbeersahne. 

Inzwischen w a r  aber  auch 
Zeit für  die Ansprachen. 
Nochmals begrüsste Präsident 
Franz Vogt alle Mitgekomme
nen  herzlich und  wünschte ih 
nen,  dass ihnen der  Ausflug e r 
holsam sei, sie gerne daran 
zurückdenken mögen, u m  i m  

nächsten J a h r  wieder dabei zu 
sein. 

Gemeindevorsteher Othmar 
Vogt ergriff nun  ebenfalls das  
Wort, dankte allen, die durch 
ihr  freiwilliges u n d  idealisti
sches Mitwirken es ermöglich
ten, dass dieser Tag «Dem Alter 
zu r  Freude» wieder in dieser 
schönen und  bewährten Form 
durchgeführt werden konnte.  
Aber auch der  grossen Teilneh
merschar widmete e r  Worte des  
Dankes. Es freue ihn, dass s o  
viele mitgekommen seien, wor 
aus  zu ersehen sei, dass Unter
nehmungsgeist  vorhanden sei 
u n d  m a n  sich an gemeinsamen 
Gemeindeaktivitäten beteiligen 
wolle. 

Vieles wusste de r  Gemeinde
vorsteher dann den älteren 
Leuten übe r  Veränderungen in 
der  Gemeinde zu berichten. Si
cher seien die Behörden gewillt, 
die Entwicklung in geordneten 
Bahnen z u  halten, was aber  
nicht einfach sei. Weithin 
sichtbar sei der  Bau der  neuen 
Schulanlage im Zentrum, spür
b a r  die verschiedenen Strassen-

korrektionen, und  nicht zuletzt 
kam dann  der Hinweis a u f  d a s  
Wahrzeichen der  Gemeinde, d ie  
Burg Gutenberg, die kürzlich 
mit einem Tag der  offenen Tür  
eröffnet wurde u n d  in Zukunft  
vielfältig genutzt  werden solle. 
Weiter in die Zukunft blickend 
führte e r  aus, dass durch die / 
Baulandumlegung Rietle die; 
Gemeinde sechs Bauplätze e r 
halten werde u n d  dass sie aus 
serdem eine Überbauung der 
gemeindeeigenen Parzelle im 
Stadel plane, worüber  bereits 
ein Ideenwettbewerb durchge
führt wurde. Auch das Weiher
biotop im Junkerriet kam zur  
Sprache, solle doch heben dem 
Biotop der  ehemalige Riedcha
rakter wiederhergestellt wer
den. Der Beitritt zum Abwas
serzweckverband sei beschlos
sen worden. Gegen den Bau 
von  Mobilfunkanlagen bestün
den allerdings in der  Bevölke
rung Bedenken wegen gesund
heitlicher Beeinträchtigungen. 
Diese würden v o n  der  Gemein
de sehr ernst genommen.  

Mit Freude konnte  Vorsteher 

Vogt berichten, dass die Jahres
rechnung 1999 günstig ausge
fallen sei u n d  s o  die Gemeinde 
für die Aufgaben der  nächsten 
Zukunft gewappnet  sei. 

Nachdem e r  noch den  
Wunsch ' z u m  Ausdruck g e 
bracht hatte, dass das  Dorf Bal
zers ein guter  Wohn-  u n d  A r 
beitsplatz sein möge, mi t  einem 
gesunden Traditionsbewusst-
sein, mit Sinn für  das kulturel
le Brbe u n d  mit Offenheit für  
neue Entwicklungen, u n d  dass  
allen hier lebenden Menschen 
Wärme, Mitmenschlichkeit u n d  
Solidarität gegeben werden 
könne, wünschte e r  allen noch 
schöne Stunden u n d  für die 
Zukunft vo r  allem Gesundheit 
u n d  Wohlergehen. 

; Die grosse Zuhörerschar 
sparte nach diesen freundli
chen Worten nicht mit Beifall 
u n d  brachte d a n n  auch den  
Dank für die Einladung z u r  
Ausflugsfahrt z u m  Ausdruck. 
Die Stunden vergingen wie i m  
Fluge u n d  bald hiess es  d a n n  
wieder «Alle bitte einsteigen!» 
. Es waren noch einige Kilo

meter zu fahren, bis die Chauf
feure die Strecke vom hinteren 
Bregenzerwald über  das Bödele 
bis herunter nach Dornbim.be
wältigen konnten, u m  dann  
noch rechtzeitig zum Z'Vieri 
nach Sevelen zu gelangen, w o  
im Dreikönigssaal v o n  der  Fa
milie Frick alle Vorbereitungen 
getroffen worden waren. Alle 
Hessen es sich wieder gut  
schmecken u n d  de r  guten Lau
ne schien der  Regen draussen 
keinen Abbruch z u  tun.  

Wiederum wandte  sich der 
Gemeindevorsteher Othmar 
Vogt mit freundlichen Worten 
den Ausflüglern z u  und  
wünschte allen eine gute Heim
kehr. Er freue sich a u f  das Wie
dersehen im nächsten Jahr, das  
betonte auch Präsident Franz 
Vogt u n d  teilte mit, dass im 
Dorf dann  die Chauffeure ver 
schiedene Wege fahren und  
überall anhalten werden, w o  
jemand aussteigen möchte, d a 
mit niemand weit bis nach 
Hause laufen müsse. Wiederum 
wurde all dies mit  herzlichem 
Beifall verdankt.  

Freundliche Worte und  beste Wünsche z u m  Abschied, nach dem Z*'Vieii im Dreikönigssaal, stärkten sicher auch die Absicht, im nächs
ten Jahr  w ied f j  mitfahren z u  wollen, wiePräs ider f  Franz V o g t ' e s ß r  alle hoffte.   ( (Bild: Dr. Emma Hahn) 

NACHRICHTEN 

Einführung in den 
: Personalcomputer 

ESCHEN: Am Freitag, den 
: 15. September u m  13.30 
^ Uhr beginnt  bei d e r  Infor-
: Tele-Matik in Eschen der  
| Kurs 510 un te r  der  Leitung 
{ v o n  Erich Batliner. Dieser 

Kurs richtet sich a n  j e n e  
Personen, die neu  einen 
Personalcomputer einsetzen, 

i aber  noch über  keine 
Grundkenntnisse verfügen. 
Die Teilnehmenden lernen 

: Funktion, Aufbau, Arbeits
weise u n d  Anwendungsbe
reiche v o n  PC's kennen. Ei
ne Einführung in die Win
dows-Bedienungsoberfläche 
ermöglicht eine bessere 

; Handhabung v o n  Windows 
' u n d  den mitgelieferten 

Hilfsprogrammen. 
Die Präsentation v o n  

> führender Windows-Stan-
dard-Software dient zur  
Orientierung übe r  Einsatz
möglichkeiten v o n  Perso
nalcomputern. Anmeldung 
und  Auskunft bei der  Er
wachsenenbildung Stein-
Egerta in  Schaan, Telefon 
232 48 22. (Eing.) 

! Deutsch für 
Anfänger 
VADUZ: In diesem Kurs ler
nen  die Teilnehmenden in 

. angenehmer, stressarmer 
. Atmosphäre die wichtigsten 

Grundlagen der  deutschen 
Sprache kennen. Sich vor -

; stellen, Uhrzeiten, e inkau-
: fen u n d  Bestellungen im 

Restaurant sind einige 
Stichworte. Wortschatz und  

' Sprachlehre werden stufen
weise aufgebaut. Die Teil
nehmenden haben viel Ge-

i legenheit, wichtige Rede-
' Wendungen des Alltags 
j spielerisch zu trainieren u n d  

auch schriftlich z u  üben.  
Wichtige grammatische 
Inhalte: Artikel, Verb im 
Präsens, Nominativ und  
Akkusativ. Der Kurs 534 

. un te r  der  Leitung v o n  A n 
drea Borer findet a m  Mon-

• tag, den 18. September u m  
19.30 Uhr in der  Oberschule 
Vaduz statt und  dauert  2 0  
Abende, jeweils Montag 
und  Mittwoch. 

Anmeldung u n d  Auskunft  
; bei der  Erwachsenenbildung 

Stein-Egerta in Schaan, Te
lefon 232 48 22. (Eing.) 

Deutsch für 
Anfänger 

1 ESCHEN: Am Dienstag, den 
' 19. September u m  18.30 Uhr 

beginnt im Schulzentrum 
> Eschen un te r  der  Leitung 
| von Andrea Borer der  Kurs 

«Deutsch für  Anfangen  und  
dauert 2 0  Abende, jeweils 
Dienstag u n d  Donnerstagen 
diesem Kurs lernen die Teil
nehmenden in angenehmer, 
stressarmer Atmosphäre die 
wichtigsten Grundlagen der 
deutschen Sprache kennen. 
Sich vorstellen, Uhrzeiten, 
einkaufen u n d  Bestellungen 
im Restaurant sind einige 
Stichworte. Wortschatz und  
Sprachlehre werden stufen
weise aufgebaut. Die Teil
nehmenden haben viel Gele
genheit, wichtige Redewen
dungen des Alltags spiele
risch zu'trainieren u n d  auch 
schriftlich z u  üben.  Wichti
ge grammatische Inhalte: 
Artikel, Verb i m  Präsens, 
Nominativ u n d  Akkusativ. 

Anmeldung und  Auskunft 
bei der  Erwachsenenbildung 
Stein-Egerta in Schaan, 
Telefon 232 48 22. ^ (Eing.)  { 


